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Kostenloses „Schnupperticket“

Unser Beitrag zu gesundem heimischen Obst!

Zum Kennenlernen des Angebotes öffentlicher Verkehrsmittel wird es in den 
Monaten März, April und Mai 2009 ein kostenloses „Schnupperticket“ geben. 

Mehr Infos dazu am Gemeindeamt unter Tel.:   88155.

Zur Förderung des öffentlichen Verkehrs leistet die Gemeinde jährlich einen 
Beitrag von rund € 12.700,00.

Je besser unsere „Öffi s“ genutzt werden, umso mehr rentiert sich die 
Gemeindeunterstützung und umso besser geht‘s unserer Umwelt!



Ein Baby zu bekommen ist eine der schönsten 
Erfahrungen im Leben. Vieles muss bedacht 
werden, Entscheidungen müssen getroffen 
werden und nicht immer weiß man, wer die 
richtigen Ansprechpartner in einigen Fragen sind.

Das „Oö. Familienpaket“ soll Schwangeren 
und Jungfamilien einen Überblick über die 
materiellen Unterstützungen, Beratungs- und 
Betreuungsangebote verschaffen und als 
Ratgeber und Wegweiser mit zahlreichen 
Informationen zur Verfügung stehen. 

Das in der Mappe beiliegende 
Gutscheinheft bietet zusätzlich
eine kleine fi nanzielle Starthilfe
durch Oö. Betriebe. Weiters 
enthält die Mappe, die später 
als Dokumentenmappe dienen 
kann, auch Elternbildungs-
gutscheine.

Das neue „Oö. Familienpaket“ kann 
von Schwangeren und Jungfamilien bei 
Ihrer Wohnsitzgemeinde bei Anmeldung 
des Neugeborenen, gegen Abgabe des 
Anforderungskärtchens bzw. bei Vorlage 
des Mutter-Kind-Passes abgeholt werden.

Wir bieten ständig sechs Zivildienern die 
Möglichkeit Erfahrung im Pfl egebereich zu 
sammeln und würden uns freuen, junge Menschen 
aus der Umgebung gewinnen zu können.
Nähere Infos: www.zivildienstverwaltung.at 
oder in der Heim- und Pfl egedienstleitung des 
Bezirksseniorenheimes Engerwitzdorf.
    Kontakt:
Heimleitung   Pfl egedienstleitung 
(Hr. Hauer)   (Hr. Prochiner) 
07235/50430-50  07235/50430-40 

Leider kommt es immer 
wieder vor, dass im Ort 
sowohl private Gärten 
als auch öffentliche 
Plätze durch Hundekot verschmutzt werden. Es 
wird neuerlich darauf hingewiesen, dass Hunde-
besitzer verpfl ichtet sind, den Kot zu entsorgen.

Das Pilotprojekt zur dezentralen Beratung in der 
Arbeiterkammer Perg ist sehr gut angelaufen 
und wird auch im Jahr 2009 weitergeführt.

Unter der Telefonnummer 0664 / 242 64 72
können nach wie vor Termine für eine Beratung 
bei gesundheitlichen Einschränkungen vereinbart 
werden.

Die häufi gsten Themen im vergangenen 
Jahr waren: Behindertenpass, Parkausweis, 
Invaliditätspension, Pfl egegeld und 
Steuerbegünstigungen.
Die Erstberatung ist auch für Nicht-Mitglieder 
kostenlos. 

Tag der offenen Tür  
der Fachhochschulen Oö.

Zivildiener zur Unterstützung 
im Pfl egebereich gesucht öffnen die Fachhochschulen in Hagenberg, 

Linz, Wels und Steyr wieder ihre Türen:

• am Campus Hagenberg wird gezeigt, wie Soft-
ware im Sport Einsatz fi ndet,
• der Campus Wels stellt Zukunftstrends in der 
Erneuerbaren Energie vor, 
• am Campus Steyr erfährt man live wie Homepa-
ges oder Werbung auf den Betrachter wirken, 
• am Campus Linz stehen Führungen 
durch hochmoderne Forschungslabors am 
Programm.

Der Tag der offenen Tür ist 
eine tolle Gelegenheit, sich 
über alle FH-Studienangebote 
und die vielseitigen Jobchancen zu informieren! 

Dazu gibt‘s Wissenswertes zu Stipendien, 
Wohnmöglichkeiten, Auslandspraktika und -
semester etc. An den OÖ. Fachhochschulen 
werden keine Studiengebühren eingehoben.

Oö. Familienpaket

Freitag, 13. März, 
von 9.00 bis 18.00 Uhr 

Hundekot

Behinderten- u. Sozialberatung
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RHV Mittlere Gusen sucht einen 
2. Klärwärter mit 50 % Teilbeschäftigung.
Allgemeine und Besondere Voraussetzungen: 
• abgeschlossene Ausbildung bzw. Lehrabschluss,     
bevorzugt in den Berufen Elektriker/in oder 
Elektromechaniker/in, Installateur/in, Mechaniker/in, 
Chemiewerker/in  bzw. verwandter Berufe
• gesundheitliche und fachliche Eignung
• gute EDV- und Deutschkenntnisse, Fähigkeit zur 
Teamarbeit und Bereitschaft zu Außendiensten
• Führerschein der Gruppe B, ev. auch der Gruppe 
C oder E
• Bereitschaft zu Mehrleistungen und Weiterbildung
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst (bei männl. 
Bewerbern)
• Ortskenntnisse bzw. ein gemeindenaher Wohnsitz 
sind von Vorteil
Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt 
Katsdorf: AL Sonja Assmann, Tel. 07235/88155-
13    oder auf unserer Homepage: www.katsdorf.at
Bewerbungsfrist: bis spätestens 15. Mai 2009 
Der Bewerbungsbogen kann bei der Gemeinde 
angefordert werden oder ist über die Homepage 
(im Menü Gemeindeamt-Bürgerservice-
Ausschreibungen) abrufbar.

Lachen macht gesund
und ein Sketch der jungen Volksschauspieler
Leitung: Gerlinde Mirsch

Pensionistenverband Kultur, Volksspielgruppe Katsdorf, 
Kath. Bildungswerk

Vorverkauf 3 vordere Reihen 14€, alle anderen 12€
Abendkasse 15€ und 13€

Erhältlich bei Robert Klausberger 07235/88259
Handy 0699/81530048 u. Sparkasse Katsdorf 

050100/44952 od. 050100/44842

Stellenausschreibung„Chippfl icht“ für Hunde
Das Bundes-Tierschutzgesetz (§ 24a) sieht 
eine elektronische Kennzeichnungspfl icht für alle 
Hunde vor. 
Die Kennzeichnung erfolgt mit einem (reiskorn-
großen) Mikrochip, der dem Hund vom Tierarzt 
mit einer Injektionsnadel unter die Haut gesetzt 
wird. 
Anschließend muss die im Chip gespeicherte 
Nummer gemeinsam mit den Daten des Halters 
und des Hundes in eine Datenbank eingegeben 
werden (= Meldung und Registrierung). Der Hund 
kann dann mittels eines Lesegerätes eindeutig 
identifi ziert und mittels Abfrage in der Datenbank 
dem Halter zugeordnet werden.

Hunde, die nach dem 30. 06. 2008 geboren 
werden, müssen spätestens bis zum 
3. Lebensmonat oder aber vor der ersten 
Weitergabe gechippt und in eine Datenbank 
eingetragen werden. 
Bis zu diesem Tag geborene Hunde müssen bis 
spätestens 31. 12. 2009 elektronisch gekenn-
zeichnet und in einer Datenbank registriert sein. 

Die Eingabe der Meldung erfolgt über ein 
elektronisches Portal in eine behördliche län-
derübergreifende Datenbank, welche im 
Laufe des Jahres 2009 eingerichtet wird:
 

Zur Zeit besteht nur die Möglichkeit, die Re-
gistrierung über die sonstigen Meldestellen 
oder über die Tierärzte, die sich auch der sons-
tigen Meldestellen bedienen, vorzunehmen. 

Alternativ kann die Meldung bei der 
Bezirkshauptmannschaft Perg mittels eines 
Formulars erfolgen, wobei sie dann ebenfalls 
in die behördliche Datenbank übertragen wird.

Jede Änderung der eingegebenen Daten ist 
vom Halter oder Eigentümer in der Daten-
bank zu veranlassen. Die Kennzeichnung 
mit Hundemarken ist derzeit noch aufrecht.

Die für den Hundehalter einfachste Form der Ein-
haltung der Chippfl icht ist die Kontaktaufnahme 
mit dem Tierarzt/der Tierärztin, der /die sowohl 
die Chip-Kennzeichnung, die Ausstellung eines 
Heimtierausweises, diverse Impfungen sowie 
die Registrierung in der Datenbank vornimmt.

Bitte beachten Sie: 
Sollten Sie einen Neubau oder Umbau planen, 
bitten wir Sie rechtzeitig mit unserer Bauabteilung 
Kontakt aufzunehmen. Bitte Vorpläne mind. 
4 Wochen, Einreichunterlagen 2 Wochen vor 
o.a. Terminen beim Gemeindeamt abgeben. 

 Freitag, 20. März  2009
 Mittwoch, 15. April  2009
 Mittwoch, 13. Mai  2009
 Freitag, 19. Juni  2009

Bauverhandlungstermine

Das Einsetzen des Chips 
wird ausschließlich von 
den freiberufl ich tätigen 
Tierärzten durchgeführt. 
Die Meldung und Regis-
trierung muss innerhalb 
eines Monates nach der 
Kennzeichnung erfolgen. 
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Leseabend: K.H. Hackl

Landwirtschaftsschule
Sa., 14. März 09 um 19.30 Uhr



     Kurzvortrag:   Stundner Helmut
        Landesgartenfachberater

•   Förderung von 10,00 € pro bestelltem Obstbaum

•   Gefördert werden max. 3 Bäume mit je 10,00 € pro Grundbesitzer 
    bzw. Haushalt

•   Die Bestellung ist anhand beiliegender Obstbaumsortenliste 
    bitte bis Freitag, 13. März 2009 dem Gemeindeamt 
    zu übermitteln bzw. nach persönlicher Beratung
    am Informationsabend abzugeben.

    Bestellung mit Bestellschein 
    oder telefonisch: 07235 / 88155

•   Auslieferung bzw. Abholung der 
    bestellten Bäume fi ndet am 

    Freitag, 3. April 2009 
    zwischen 15.00 Uhr - 19.00 Uhr 

    im Bauhof statt.

   Die Gemeinde Katsdorf in Zusammenarbeit 
    mit Obstbauverein und Siedlerverein
    freut sich auf Ihre Teilnahme!

Einladung zum
 Informationsabend 

Obstbaumförderaktion

am Mittwoch, 11. März 2009
um 19.30 Uhr, im Speisesaal der 
Landwirtschaftsschule Katsdorf


